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48 75 z Gallen La DE  e de Dacıe de Ordre des
1Teres precheurs ıI Histoiregenerale au grand
schisme Helsingiors, Söderström C:'o 304 67 Kar-
ten. 40

Institutum histor1icum praedicatorum Romae ad Sabinae
Dissertationes historicae Fasciculus p 62 Helsingforsiae 1946

Miıt echt bezeichnet Ccer finnische Verfasser die Geschichte der -
ligiösen Orden Skandinavien als Neuland (un terraın I]
XXVII) Wegen der weitgehenden ernichtung dier monumentalen un d
literarıschen Quellen ist e Aufgabe schwier1g und erst Jahr-
hundert haben Johannes Lindbaek für die Franziıskaner Edv rttved für
die Zisterzienser uınd dann schwedische: un innische Gelehrte egon-
nNne  ; die Ordensgeschichte des Nordens ernellen Jarl hat die (je=-
schichite des Dominikanerordens der PTFrOVINCIa Dacia (Dänemark
Norwegen Schweden Esthland Livland urlan' untersuchen un
darzustellen unternommen Der erstie 1946 erschienen'e Band behandelt
die Geschichte des Ordens bis Z Schisma (1219—1378), also Ee1INECI
Zeitraum VO 159 Jahren., Der zweıte Band so11 bis ZU.  — Vertreibung
Zeitalter dier Glaubensspaltung führen Dıe Angaben der hiıstoria
OTdinıs praedicatorum Dania AT 500—502; I

IL, 309——3'74') ELW  15ee11 sich wesentlichen als ZUuVerlässig (S In
ausführ lichen Excurs ( 196—-216) wIird nachgew1lesen daß der

Ordensstifter Dominicus zweimal adı Marchias (SC Dacıe) qgeZOGEN sSe1
und ZWaT bereits 1204/05 un 1206 Genealogische Untersuchungen be-
statıgen das In diem Schleswiger Bistum gab VOT dem Schisma wWwel
Dominikanerklöster, Schleswig und Hadersleben Später ist noch e1inNns

Husum hinzugekommen cdies un Schleswig nach 1516 VO der PTO-
NCa Dacia gelost (S Gallen hat 111e sehr gründlichle Untersu-
cChung geliefert die für die Geschichte dier schwarzen Brüder der PTIO-
10C12 Dacıa grundlegend i1st

Rendsburg Thomas Otto Achelis

Stammbaum des d u MMETSWUTEN Süderdith-
111marschen stammenden Geschlechtes Kramer,

aumiorm gezeichnet, nach Generationen geordnet, KER CIH groß
als Niederschlag jahrelangen Generalerforschung des Geschlech-
tes
Dazu eE1iN and Urkunden un Erläuterungen, Yı Schreibmaschinen-
seıten Zu ezıehen VO Verfasser andesbaurat
iel Klopstockstraße (Der Stammbaum für der Urkun-
denband nebst Stammbaum für 501_ )
Die unter obigem ıte' angeze1igte Arbeit gliedert sıch folgender-

maßen
Verzeichnis derjenigen geborenen Kramer uüber deren Person un:‘

Familie die angeschlossene Urkundensammlung nebhst Erläuterungen
Das Kloster Hadersleben 1st Zzuerst 1254 ezeugt (S ZU; Gallen

nımmt AT 1 240— 1 253 gegTunde S@1 (S 28)), aber da bei
den Provinzialkapiteln 1252 un: 1253 nicht reprasentiert Wäar (Haderslev

gamle Dage [1926], 42), muß das ungew1ß bleiben


